
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Vernunft vor Willkür. 

  

   Werner Martin   
              

  „Die Haltung 

  von Südwestmetall - 

  steht im Widerspruch - 

  zum vorhandenen 

  Fachkräftemangel!“ 

Interview mit Werner Martin zu der aktuellen 
Tarifrunde. 
 
Werner, was meinst Du zu den drei Tarif- 
forderungen der IG Metall? 
Ich finde die drei Tarifforderungen richtig und  
sehr wichtig.  
 

Was erwartest Du von dieser Tarifrunde? 
Die unbefristete Übernahme der Azubis und  
DHBW Studenten muss zur Regel werden.  
Es kann nicht sein, dass sich die Unternehmer  
über einen Fachkräftemangel beklagen und 
gleichzeitig den Jungfacharbeitern nur Zeitver-
träge anbieten. Bei Uns werden die Azubis erst 
nach einer Zweimaliger Befristung übernommen.   
Ich erwarte ein tarifiertes Mitspracherecht für Be-  
triebsräte bei einem geplanten Einsatz von Leih-
arbeitnehmern im Betrieb und ein Satte 
Tariferhöhung. 
 

Was meinst Du zu dem bisherigen Verlauf der 
Tarifrunde? 
Ich finde es traurig, dass die Gespräche zur un- 
befristeten Übernahme der Auszubildenden und 
DHBW Studenten, als auch die Frage der Mitbe-
stimmungsrechte für Betriebsräte bei Leiharbeit, 
im Vorfeld zur Tarifrunde, wegen der Blockade-
haltung der Arbeitgeber nicht geklärt werden 
konnte. Und die Arbeitgeber heute immer noch 
eine Blockadehaltung einnehmen 
 

Wie schätzt du die wirtschaftliche Situation  
bei Hilite ein? 
Insgesamt bei HILITE sehr gut, wobei es bei uns  
am Standort Seckach strukturelle, aber lösbare 
Schwierigkeiten gibt. Dennoch kann die Firma 
HILITE die tariflichen Forderungen ohne weite-
res erfüllen.  
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